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1. Stoff-/Zubereitungs- und Firmenbezeichnung
Handelsname:

LOS 135 LECKSUCHER MIT FROSTSCHUTZ

Hersteller:

EURO-LOCK GmbH




Nordweststraße 3




D – 59387 Ascheberg

Telefon: 

+49(0)2593/958870
Telefax:

+49(0)2593/9588729

E-Mail:


b.grehl@euro-lock.de
Internet:                             www.euro-lock.de

Notfallauskunft:

Tel: +49(0)2593/958870
Montag bis Donnerstag von 8.00 Uhr bis 17.00 Uhr







Freitag von 8.00 Uhr bis 13.00 Uhr

2. Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
Chemische Zusammensetzung:


	CAS-Nummer


	Bezeichnung
	Gew.-%
	Symbol(e)
	R-Sätze

	1336-21-6
	Ammoniak
	<2,5
	C,N
	34-50

	26172-55-4
	5-Chlor-2-methyl-2,3-

dihydrothiazol-3-on
	<0,0015
	
	

	7727-37-9
	Stickstoff
	<1
	
	


3. Mögliche Gefahren
-.-

4. Erste Hilfe-Maßnahmen

Nach Einatmen:

-

Nach Hautkontakt:
-

Nach Augenkontakt:
Bei Berührung mit den Augen gründlich mit viel Wasser oder Augenspüllösung




spülen. Bei Reizung Augenarzt konsultieren. 

Nach Verschlucken:
Mund gründlich mit Wasser spülen.

Hinweise für den Arzt:
-

5. Maßnahmen gegen Brandbekämpfung
Geeignete Löschmittel:

Produkt selbst brennt nicht; Löschmaßnahmen auf Umgebungsbrand abstimmen.

Aus Sicherheitsgründen ungeeignete Löschmittel:

Keine

Besondere Gefährdungen durch die Zubereitung, Verbrennungsprodukte u.a.:

Keine

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung: 

Explosions- und Brandgase nicht einatmen.
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6. Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung

Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen:

Für ausreichende Lüftung sorgen. Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

Umweltschutzmaßnahmen:

Nicht in die Kanalisation gelangen lassen.

Verfahren zur Aufnahme/Reinigung:

Reste mit flüssigkeitsbindendem Material (z.B. Universalbindemittel) aufnehmen. Vorschriftsmäßig beseitigen.

Undichte Dosen aussortieren und, wie unter Entsorgung beschrieben, beseitigen.

7. Handhabung und Lagerung
Handhabung:

Entfällt. 

Lagerung:

Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenstrahlung und Temperaturen über 50 Grad Celsius schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen.

8. Expositionsbegrenzung und persönliche Schutzausrüstung

Zusätzliche Hinweise zur Gestaltung technischer Anlagen:

Siehe Abschnitt 7, keine darüber hinausgehenden Maßnahmen erforderlich.

Bestandteile zulässiger Grenzwerte in der Luft am Arbeitsplatz:

Stoff-Nummer, Bezeichnung Grenzwerte

CAS: 7664-41-7

Ammoniak – MAK: 35 mg/m3

CAS: 26172-55-4
5-Chlor-2-methyl-2,3-dihydrothiazol-3-on – MAK: 0,05 mg/m3)

Persönliche Schutzausrüstung:

Atemschutz.


Bei der Verarbeitung von größeren Mengen: Kurzzeitig Filtergerät, Kombinationsfilter A2B2P2.

Handschutz (Durchdringungszeit des Handschuhmaterials in Abhängigkeit von Stärke und

Dauer der Hautexposition:

Empfehlung: Nitrilhandschuhe. (>60 min)

Augenschutz:

Empfehlung: Schutzbrille mit Seitenschutz.

Körperschutz:

Entfällt.
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9. Physikalische und chemische Eigenschaften

	Form:
	Aerosol
	

	Farbe: 
	weiß

	Geruch:
	schwach ammoniakartig

	Zustandsänderung:
	nicht anwendbar

	Flammpunkt:
	nicht anwendbar

	Zündtemperatur:
	nicht anwendbar

	Explosionsgrenze:
	untere:    keine Vol.%                   obere:     keine

	Dampfdruck [bar]:
	nicht anwendbar

	Dichte [g/ml]:
	< 1,0

	Löslichkeit in Wasser:
	löslich

	pH-Wert:
	6.5 – 8,5

	Viskosität bei 20°C:
	nicht anwendbar

	VOC-Wert, g/l
	<500


10. Stabilität und Reaktivität

Zu vermeidende Bedingungen:

Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenstrahlung und Temperaturen über 50 Grad Celsius schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen.

Zu vermeidende Stoffe:

-

Gefährliche Zersetzungsprodukte, Reaktionen:

-

11. Toxikologieangaben
Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie 1999/45/EWG vorgenommen. Genaue Kenndaten liegen nicht vor.

12. Angaben zur Ökologie

Die Einstufung wurde nach dem Berechnungsverfahren der Zubereitungsrichtlinie 1999/45/EWG

vorgenommen. Detaillierte Daten liegen nicht vor.

13. Entsorgungshinweise
Produkt:

-

EWC:

-

Verpackungen:

Vollständig entleerte Verpackungen einem Recycling zuführen. (Unter Beachtung der örtlichen behördlichen Vorschriften einer chemisch/physikalischen Behandlungsanlage zuführen.

EWC:

(16 05 05 – Gase in Druckbehältern, die nicht unter 160504 fallen).
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14. Transportvorschriften
ADR/RID:
Bezeichnung:

Druckgaspackungen

UN-Nummer: 1950
Klasse: 2

Klassifizierungscode: 5 A

Meeresschadstoff:
-

IMDG_Code:
Bezeichnung:

Aerosols, non flammable

UN-Nummer: 1950
Klasse: 2.2

Meeresschadstoff:
-

Code:


-

ATA-DGR:
Bezeichnung:

Aerosols, non-flammable

UN-Nummer: 1950
Klasse: 2.2

Meeresschadstoff:
-

Code:


-

15. Vorschriften
Kennzeichnung gemäß GefStoffV / EG-Richtlinie 1999/45:

Gefahrensymbole:
--

Enthält:


--

R-Sätze:


--

S-Sätze:


--

Besondere Kennzeichnung bestimmter Zubereitungen:

Behälter steht unter Druck. Vor Sonnenbestrahlung und Temperaturen über 50°C schützen. Auch nach Gebrauch nicht gewaltsam öffnen oder verbrennen. Nicht gegen Flamme oder auf glühenden Gegenstand sprühen. Von Zündquellen fernhalten – nicht rauchen. Außer Reichweite von Kindern aufbewahren.

Sonstige Vorschriften:

Wassergefährdungsklasse:
WGK 1, schwach wassergefährdend

16. Sonstige Angaben
Die Einstufung erfolgte nach EG-Richtlinien.

Bisherige Ausgaben verlieren mit dieser Ausgabe die Gültigkeit. 

R-Sätze aus Punkt 2:

34
Verursacht Verätzungen.

50
Sehr giftig für Wasserorganismen.

Diese Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse und stellen keine Eigenschaftszusicherungen in Rechtssinne dar. Gesetzliche Vorschriften sind in eigener Verantwortung zu beachten.
